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Jeſelbe werden Zweiffels ohne meinen Curier, den von
Jungling welchen ich von Bielkaklecka an Sie ſpedi-
ret erhalten und von demſelben ſowol ſchrifftals
mundlich Unſern Etat vernommtn haben. Gegen—
wartig berichte die hochſt erfreuliche Zeitung daß wir

den 25.ſten die Worsklau eine Meile von dem Feinde/ pas-
üret den 26. aber ſind wir bis auf eine ViertelWeile von demſelben
angerucket und haben uns/ ſo gut als moglich geweſen verſchantzet
Den 27. in aller Fruhe grieff der Feind umere Cavalerie/ ſo zwiſchen
Reduten poſtiretwar an und nachdem ſelbige den Feind bey zwey
Stunden harcellirte ſo retirirte fie ſich zur uck gegen unſer ver
ſchantztes Lager. Der Redouten waren 9. ſo alle mit 2. bis zoo.
Mann beſetzet waren worvon anfanglich der Feind zwey empor—
tirte und alles darinnen niedermachte indem ſie noch nicht vollig

fertig waren. Darauff gieng er zwiſchen den Redouten durch und
ſtieß unverhofft auff Unſer Lager ſo auf drey Seiten en paralele
verſchantzet war verfiel aber auf unſere grauſame Canonade; Und
vob wohl ſie i5 bis 2o. Schritte von unſerm Trenchement avancirten
ſo muſien fie doch reculiren und zogen fich von unſermlincken Flu
gel gegen den Rechten; Allein ihr Deſſein wolte doch nicht reulſſi
ren und wichen alſo unter unſerer Canonade zurucke en Ordres
de Bataille. Darauff hielten Jhro Czariſche Majeſtat zu Pferde
Kriegs:. Conieil und wurde reſolviret daß nachdem wir den Feind
damahln bereits repouſiret man die Victorie weiter proſeqviren
muſte und griffen alſo die Sache dergeſtaltan: Wir ruckten mit
zwey Diviſionen infanterie aus unſerm Lager und Retrenchement,
und commendirten Jhro Majeſtat in ſelhſt eigener hohen Pirſon
den richten Flügel nebſt dem FeldMarſchall Scheremet, denlin
cken Flugel aber commendirten Jhro Durchl. der Printz Menzi-
kovv und Jch. Darauff avancirten wir in GOttes Nahmen in
zwey Linien auf den Feindloß und Er ſolches ſehend wieder ge
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ten uns; Da wir dann an einander geriethen bis 15. Schrltt ich
gewann aber mit meiner infanterie dem Feinde das erſte Feuer abe/
und nachdemich noch eine Lalve aufſie gegeben ſo drungen wir auff
ſie hinein mit den Bajonetten ſowohl auff Cavallerie/ alß lnfante-
rie, brachten die Feinde in die Flucht undſerlangten nach einem
zweyStundigen Gefechte die vollige Victorie. Jch mit meiner Di—
viſion bekahm en Trophée 22. Fahnen worunter 6. von der Koö
nigl. Guarde zu Fuß zwey Eſtandarten eine vom Leib-Regt—
ment und eine von Chelmiſchen Regiment. En fin, wir haben
bereits 114. Fahnen und Eitandarten/ nebſt den großen filbernen
Paucken vom LeibRegiment und 6. Stucken: General-Feld
Marſchall Rheinſchild Graff biper mit der gantzen Cantzeley inglei

chen die General Majors: Stackelberck Schlippenbach Roſe und
Hamelton, ſind gefangen wie viel andere Offi irer aber kan man
noch nicht wiſſen. Auff der Wahlſtadt liegen 8s6ig Mann ſo ich
durch 6. Officier zehlen laſſen. Bey meiner Diviſion habe zob. Ge
fangene: den Obriſten Appelgrau 3. apitains, 6. Lieutnants,
z. Fahndrichs 46. Unter-Officierer. Der Gen. Lieutn. Rentzel
hatte ſeine attagve geaen der Stadt zu mit des Printz Menzikovvs
Diviſion, und warff auch 4. Regimenter ubern Hauffen welche
zwar capituliren wolten allein man gab ihnen keine andere Capitu-
lation, als die Erhaltung des Lebens und leaten alſo das Gewehr
nieder und ergaben ſich als Priſonniers de guerre, deren uber
10o6. Mann waren. Unſere Caval'erie verfolget noch den Reſt von

der Arme, und hat bereits die Feindliche bagage 3 Meilen von hier
bey Novorzeniara umbringet es ſollen 4. Regimenter in der Wa
genburg ſeyn und weil der General-Lieut. Bauer ſolche beſetzt
hat daß Sie nicht mehr weichen konnen als ſind geſtern 5. Regi

menter zuſ Fuß unterm Commando des Printzen Gallowkin
dahin detachiret. Der Konig iſt mit genauer Noth echappiret
und ſoll noch ungefehr zooo. Munn Cavallerie bey ſich haben iſt
darzu an dem rechten Fuß hinten bey der Ferßen hinein und ferne
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wieder heraus blefſiret Er hat geſtern Abend nebſt einem Trom
peter den General Major Meyerfeld an Czariſche Majeſtaut abge
ſchicket was nun deſſen Anbringen iſt mir unbewuſt; er hat aber
verlanget auf Parol den Graff Piper nur auf 2. Stunden zu ſpre
chen ſo ihm aber von dem Czaar abgeſchlagen worden und da es
nach meinem Sinn gehet ſo ſoll auch er angehalten werden denn
wer hat ihm anhero zu kommen permittiret? Von Moſtowitern
iſt niemand geblieben als der brigadier Drußenheimb der Gene-
ral Rhenne bleſſirt nebſt noch -Obriſten. Was aber ſonſt unſer
Verluſt ſey kan ich noch nicht melden und werde es kunfftig de ve-
ro berichten. Von meiner Deviſion à i5. Bataillonen Jnfanterie,
habe nur zr. Todte und 454. Blellirte da ich doch mit des Feindes
rechten Flugel getroffen und 6 Fahnen von der Guarcde erobert.
Heute halten wir das Te Deum laudamus unter dreymahliger
Loſung derer Stucke und des kleinen Gewehrs und werden mor
gen gegen den Feind rücken und den Reſt verfolgen. Jch glaube
nicht daß der Konig echappiren kan/ und ware igmfaſt nutzlicher
bey ſeiner ſchweren bieſſur, daß Er ſich gefangen gabe denn er doch
ſonſt wird crepiren muſſen indem wir faſt alle ſeine Domeſtiqven
gefanglich haben. Der Ceneral Lowenhaupt iſt noch bey Jhm aber
bleſſirt. Dann ſind ferner bey ihm Sparr/ Kruhl uno LagerEron
Creutz iſt todt geſchoſſen und die meiſte Officier von der Guarde,
Jhre Durchl. der Hertzog von Wurtenberg ſind auch bey uns aefan
gen. Jhro Czaariſche Majeſt. haben den FeldMarichall Rhein
ſchild dem Graff biper und dem Hertzog von Wurtenberg ihre De
gen wieder gegeben. Jch werde mit eheſten das Deſſein vonallen ſen
den. Jndeſſen erſterbe ec. c.

Datum auf der Wallſtadt
zwiſchen Poltovvs und Potruka, den

29. Jun. (10 Jul.) Ao i7o9. Hallart.p.s. Eben beySchlie ßung dieſes empfange die Tabella von denen Gefan

genen ſo ſich belauffen auf 997. Mann. Copia
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Vondes General Lieutnant Bellings abgelaſ

ſenen Schreiben de dato Pultawadeno.
Jul. annonog.

AS werden Er. Excellenz ſonder zweiffel von dem er
ve ſten Courier die Nachricht erhalten haben von derEn Majeſt. Waffen
 groſſen Victorie welche GOtt an Jhr. Groß Czaa-

hen und wenn ich nicht bey ſelbiger Gelegenheit meine
ſchuldige Auffwartung abgeleget io iſt die Kranckheit ſo
mich nach der Bataille angefallen/ daran Schuld geweſen
anjetzo haben E. Excellenz bey Præſent rung meines gehor
ſammen Keſpects melden ſollen daß nachdem Jhr. Groß
Craariſche Majeſt. den Ubereeſt der Schwediſchen Armee
biß an den Niper verfolget/ ſo hat ſelbiger ſamtlich das
Gewehr geſtrecket/ und ſich als Kriegs-Gefangene erge
ben wovon die Capitulation hierbey lege iſt alſo dieſe
Viclorie ſo comolet, wie bey Menſchen Gedencken eine ge—
gen die Crohn Schweden befochtenworden der Gefange
nen ſind in allen ber i1z0oo. Mann Eſtandarten und Pau
cken bey zoo. der Konig von Schweden iſt mit weniger
Mannſchafft uber den Niper entkommen und ſaget man
daß er ſich in die Tartarey retiriret habe der Herr Gen.
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von der Infant. hat mir geſaget daß er die Ordre de Ba-
taille von beyderſeits Armeen an Jhr. Majeſt. den Konig
geſchickt, werde aber dennoch mir eine Schuldigkeit ſeyn
laſſen mit nechſten Courier ſolche an Deroſelben abzuſenden.

Belling.

CGopiad
Ses zʒwiſchen Jhro WroßDEzaariſchen Majeſtat

Armec und denen unterin Commando des Hn. General
Graff Lowenhaupts geſtandenen Konigl. Echwe

diſchen Trouppen getroffenen Accords.

n  hohen Nahmen Jhro Groß Czaariſchen Majeſt.lon gantz Rußland ec. c. an einem und dem von Jhr.

Konigl. Majeſt. von Schweden c. am andern Theil
iſt von untenbenandten commandirenden Herrn Generalen
derd Armeen nachgeſetzter Accord geſchloſſen:

1. Ergeben ſich die unter Commando des Herrn Ge-
neralen Graffen von Lowenhaupten ſtehende Schwediſche
Trouppen durchgehends ſo wohl Generals, Officiers als
Gemeyne und was denſelben Trouppes folget als Krie
ges-Gefangenen an Jhr. Groß Czaariſche Majeſt. der
geſtalt/ daß

2. Alle und jede gemeyne Soldaten/ Reuter Drago-
ner und Mouſqvetierer und wieſie ſonſt Namen haben ihr

Un



Unter-und OberGewehr ſtrecken und niederlegen und biß
auff geſchehene Ranzion oder Auswechſelung Krieges—
Gefangene bleiben hergegen ihre Montirung und was ſie
bey ſich haben auſſer Gewehr und Ammumnition ſicher be—
halten ſollen/ die ſanbtlichen Pferde auſſer der Offcierer
jollen gleichfalls Jhr. Groß CKzariſchen Majeſt. abgege—
ben werden.

3. Die Herrn Generals und Offcierer ſambtlich ſollen
ihre bagage und Eqvippage behalten auch dero Perſonen/
wenn kunfftig der Frieden zwiſchen Jhr. Groß Kzaariſchen
Majeſt. und Jhr. Majeſt. dem Konig von Schweden ge
ſchloſſen wird ohne Ranzion und auswechſelung frey ge
laſſen/ indeſſen aber honnet tractiret werden auch gegen
gegebene Parole Erlaubnuß haben auff einnige Zeit nach
denen ihrigen zureyſen.

4. Die Schwediſche Attillerie nebſt ſanbtlichen Am—
munition Fahnen Eſtandarten und Spielen werden nebſt
der Koniglichen Schwediſchen Regiments Caſſe an Jhro
Groß Czaariſche Maj. ſo wie ſie jetzo bey ihrem Lagerſte
het abgeliefert.

5. Die Saporozer und andere Rebellen ſo anietzo all
hier bey denen Schwediſchen Trouppen ſich befinden wer
den jetzo an Jhr. Groß Czaariſchen Majeſt. abgegeben.

Zu mehrer Bekrafftigung und ſicherer Feſthaltung o
biges Accordswerdẽ dieſe Puncta von denen commandiren

den Generalen Jhr. Groß Czariſchen Majeſtat und den

com-



commandirenden Generaln Koönigl. Schwediſcher Armee
unterſchrieben und unterſiegelt und doppelte Exemplarien
ausgefertiget. So geſchehen im Haupt Lager unter Pe—
rewoloczin den 30o. Junii ſt. v. I7oꝗ.

(L. S.)
Alecexander Menzikoft.

Audaitoment:.

6 Die fambtlichen Generalen und Offeirer ſollen bey ihren
Baggagen auch ihre Knechte behalten desgleichen ſelten auch die
Commilſſarien Anditeurs. decretarien/ FeldPrediger Feldſcheer
und dergleichen gleichdenen Offirirern ihre Baggage und Knech.
te behalten.

heciſication
Der Schwediſchen 1 rouppen, ſo ſich an Jhr. Durchl. den
Furſten Menzikov den zo. Junii ſtev. i7o9. bey: Perewoloczin.

als KriegsGefangene ergebenhaben:
General von der infanterie und Gouverneur van Riga: Graff

Lowenhaupt.

General-Majors
Creutz und Cruſe:General. Acjutanten von dem Gemgeld. Wurſchall Rheinfchild 2.
Graff Duekles, Graff Bonde.

Cavallerie: Regimenter:

LibRrgjmentt Carelſche Schwe
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Schwediſche Adel-Fahne Norder-Schonſche
Liefflandiſche Adel-Fahne Guder-Schonſche
Aboſche und Brerneburgiſche General Major Cruſe,
Schmalandtſche Oſter-Gothiſche
Nielandiſche

Drhragoner-Regimenter:
LeibRegiment Obr. Helms
Obriſte Wennerſtadt Obr. Taubens
Des Printzen ven Wurtenberg Obr. Duckers
General- Major Schlippenbach Obr. Altendeils
Obriſte Schrotenfelß Obr. Guldenſterns
Generat-Maj. Meyerfelds

In denſelben befinden ſich wurcklick an Oberund UnterOſleiern
und enm inen

Obruſten:
Von dem Helmiſchen Regiment Helm.

 Böbuldenſternſchen/ BGöouldenſtern.

Duckers/ 2 Duckers.Caretifchen Loſchert.
eCaubiſchen Taube. Stcchwediſthen Adels-Fahen Ramſchwerth:

Wennerſiadtſchen Wennerftadt-
gumm 7.

ObriſtLiceutenants:
Vonidem Schonlandiſchen Regim. Hagedorn. 4

Ccarellſchem 2 en Friedenfeldtt.
Sbchlipprnbuehiſchem Kulbars. 1nKrefflandiſche Adels-Fahne  NMluiter.
Helnnſchen Fomenhaupt..

J

LeibNegimeuit Bragoner// Oernſſtadt.
Schwediſche Adels-Fahne Crrohn.
Wennerſtadtiſche/ Schwabe:
Schrotenfelßiſche e Freymann:!
Meyerfeldiſchem er KgKrautfetter:

Summaui ioh.
Mijore:

J



Majors:
Von dem Alfendeilſhen Kruger.

Duckerſchen Ducker.
Schroterfeldſchn Hanelſtern.

dito Freymann.J Taubiſchen Baandholtz.
«Kuſchel.Sccchlippenbachiſchen- 2Roſenkamff
Lode.

Helmiſche Trautfetter.Leib-Regiment zu Pferde Lilienſtern.
keibeRegiment Dragone Stttronſæchildt.

NOPſteGodthiſche Hhſtferr.
Von der Schwediſchen Adels-FahnePrintzenſiern.

Meyerfeldichen Rothhauſen.Aboiſchen und Berneburgiſchen -NHoldt.

e Carelſchen Vluchert.
Summa 16.

Rittmeiſters und Capitains 182.Lieutnants T 217Fahndrichs 2i5RegimentsQuvartiermeiſters 10
Adjutanten i7.Summa Ober-Officiers 674.

UnterOfficiers 522.
Corp. und Gemeine 38637.

summa OberUnterOfficiers und Gemeine 9y833.
Undienſtbahre:

Fedl-Prieſter e 26.Commitſarii .5 2 4.Schreiber 48.Weldicher

J 3 20.Paucenſchlager zz.reldicherGeſellen 44.
Krompeter und Hautbois miie 6ſj.



Crommelſchlager j j yß.
Profoſe, Fuhrleute und Troß-Buben 3g.
Summa Ober-Unter-Oficier, Gemeine und Undienſtbare mo6ur

Konigl. Guarde zu Fuß:
Obriſter Baron Poſſen
Major Graff Ochſenſtierna

Capitains 8.

Lieutnants J 19.4Fahndrichs zi.Adjutant 1.Unter«Officiers neeeCorporals undGemeine J 1ig6.2

Summa Ober-Unter-Officier und wemeint 1378.
Undienſtbahre zu der Guarde gehorend:

Cotmmmiſſarius

Regiments-Gewaltiger
2 1.Feld-Prieſter 6.

RegimentsSchreiber 7.Hautboiſten E 6.Trommelſchlager und Pfeiffer 53.
Profoſſen —A Lhl.Sutuma Ober-UnterOffßcier, Gemeine

Hund Undienſtbahre 12464.
Die ubrigen Regimenter Infanterie:

Uplandiſche Oſter-Gothiſche/
Dulkerlſche JencopingſcheWeſtmannlandiſche Weſtergotſche
Weſterbotzſche  Ccrobhnenburgiſche
Sudermannlandiſche cColmariſche
Werck-und Wermannlandiſche

In denſelben befinden ſich wurcklich
Von dem Crohnenburgiſchen Regimente Obriſte Crohmann

GWeſterGothiſchiern e CGocke.
e—

nuuee Summa 2.
Obriſt,



Obriſt-Lieutnants:
Von dem Crohnenburgiſchen Jung.
Sudermannlandiſchen e Prisbach.
Weſter botſchen 22 Sack.

und Brunſchild.

Majors:
Von dem Oſtergothiſchen- Ranſſe.

Jencopingſchen Ochs.
»Dulkerlſchen Schwinhufut.!

Capitains 2Capitains Volunteurs ue 6o.

Lieutnants 5 5 S 2.

Quvartiermeiſters 62.

Adjutanten 2 2 3.2 24.Fahndrich
71.UnterOffciers

299.Corporals und Gemeine zosg9.
Summa Oberund UnteeOfficier und Gemeinevys.

Undienſtbahre:
Commilſarii

2 5Feld. Prieſter
6Volunteunrs

Feldſcher und FeldſcherGeſellen
5

5 4.
1y5

 —eSumma OberUnterOſficier und Gemeine von der Guarde
und denen ubrigen Regimentrrn Infanterie

4954.Die Undienſtbahren zugerechnet
go7o.Maght jn allen ſowohl an Cavallerie als Infantetie:

Ober-Officier
9ſñz.

Unter-Officier 942.Corporals und Gemeineis92.

14787.Dlie Undienſtbahren darzu gerechnet 15753.



Attillerie Oberaind Unter. Ofßcirer und andere
hierzu gehorende Bedunte.

Obr. Bierone ſo an ſtiner Bleſſur geſtorben
Orr. Lieut. Appelnann

Potſt
Major 2

Capitairs 2

Capit. Lieut. äL.ieuten. E D—Fahndrichs I—

Adjoutant
DStuck.Junckerrs ewvaet

Sergeants 5

Schteibers
Fouriers

Bombardiers
Bombardier- Geſellen.
Conſtabels
Conſtabel Geſellen

Beghylauffer e 2

Minieurs
UnterMinieurs

o Ê  nt.

8

Seb

tan

o ð

Undienſtbahre.
FeldZeugmeiſiter

OberStallmeiſter
Quartiermeiſter
FeldPrieſter
Auditeur
eugwarter,

uee

dn
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Notarius
Linter Adjoutant
Fouriers t9o

Alerhand HandwercksLeute und andere
Brolente Jor

Summn aller Arillerie Dberund
Unter Officier Gemtine uns
llndienſtbarte 535

Ê—òâòrçr ç rdSumma aller OberUnter:Offt-
ciers und Gemeine fowohl
von der Cavallinfani.
als Artillerie i4937

Du lndienſtbahren dar
iu gerechnet 1628

Uber bleſes hat mun no h von denen Rbnigl. Hoff Brdienten die folgen

de Per:onen gefangen betonimen.
Cammerberr Eatl Sünther.
Hoſſund FelsAporhecker Sirchigel

Kritgs Commilſſur. Aſif

Ovartierme fier Echonvert. 1 Bier
brambProviant Bediente  umd dle ibrigen Konigl. Hoff Bediente.

Erobert bat man hierbeh von Falintn und Eliandarten 146

Vletallene Sriicke. 2. Ruß  ſche von dem Feinbe1

a6 Plund

Eeloſcheet 2r Wachemelfter
144

D d e ch

le Mortier. as. Pf. n dno a 3. Pf.
Eiſerm Sluückt az Pf.

ä5. pf in Wepretz genom̃en à2. Pf.
f. Hobrzen. ii6 Pf.



Unſer Seits ſind deh obgedachter Bataille kodt und blelli.
tet worden.

Von der Cavallarir.

Todte. Bleſirte.
t Bariſt. Lieut. Lovrv. Gen. Lieut.Rönne. 1
2 Majors Rropotovv Odriſten. egn 2Ertzſcheld
Eapitaius i2 Obrifi Lieut.  Naſchkohin

J

TLieuten. Uul Poguviſnof 3Sous Lieur. und Fabhndrichs 8 Garrahof
Untr. Oſſic. 12 Majors SagraſcheiCorp. uud Geintineẽ yjt Wiedmnn)

—DeEapitains 6laeut.
Suos· Lieut. und Fabndi lcis u

ßleslirte UnkerOffcirer 59
Corporals und Gemeint ij72

Summa Blesſirteia4
Todte und Blesſirte 2077

infanterie,

Tobte. J ßle:ſirvoBrigadier Frilenheimü mKBrigadier Balsneky a
Oobiſt. Nezajof iOvr. LeſteObr iſt Lieut Koslof. i ingliſcth 3
Capitaint äl Wolhnof)hien De



Lieutenants
6 Obr. L. Koret und Hoſchelef 2Sous L. und Fabndrics S6Majors

Unter: Offcir und Gemeine 1oirCapltains
 ç rq ç qç rr ç

Sum. 712. Capit. Lieuten.
Bleſſirte i827 Lieut.

Sous Lieut. Adjout. und
Fahndrichs  14Sümma blesſirt von der lnfant Unter-Officir und Gemelne 1784

2559 sSs.ar7
Jon der Artillerie

Todte.
o.

BlesſitSergeant r cCanonier und Foufilier, 17
Canonier und Fouſilier gt

tedt 9Sum. 9. todte.

gSumma aber Todten 1344.
Blesſirten 3292.

Jn allen todt und Blesſirte 4636.
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